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Nr 193 Größte Abonnentenzahl

alleſches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haud

Nit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80
desgl mit den Hum Blättern 10viertehhährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunſt

Aaupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 6 Uhr

eneral

e

Freitag 18 Auguſt 1905

Anzeiger
Tägliche Auflage 43 000

Sallelche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

2

7 J V Jean Eſchweiler Politik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

17 Jahrgang
Wöthentſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der h

Alfred Gengtzſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr n traße 18 Eingang Dachritzſtraßez Treppe BAmkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 9 Sprehſtunre r nan
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige u Nummer umfaßſzt ßt 10 Seiten

Aeueſte Ereigniſſe
Reichskanzler Fürſt von Bülow iſt von Norderney nach Berlin abgereiſt

Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht einen längeren Artikel über die
Frage des Truppennachſchubs für Deutſch Südweſtafrika in dem der
Vorwurf einer Verletzung des Budgetrechts des Reichstages zurückge

wieſen wird

Miniſter von Budde legt zum jintereſſanten Schauſpiel des Beſuches
der engliſchen Flotte an der deutſchen Oſtſeeküſte Sonderzüge mit
ermäßigten Preiſen nach Danzig ein

Der Präſident des Abgeordn tetenhaujes von Kröcher iſt wie der Staats

nzeiger meldet zum Wirklichen Geheimen Rat mit dem Prädikat
Excellenz ernannt worden

Die Meldung daß Frhr von Schorlemer Lieſer der zweite Sohn des
verſtorbenen Zentrumsführers von Schorlemer Alſt als Oberpräſident
der Rheinprovinz in Ausſicht genommen ſei wird jetzt halbamtlich
beſtätigt

Wie von verläßlicher Seite verlautet wird der König von Spanien
ſeinen Beſuch am Berliner Hofe nicht während der diesjährigen Kaiſer
manöver ſondern erſt im November machen

Auf die Kaiſerin von China wurde auf offener Straße ein Attentat
verſucht Die Kaiſerin blieb unverletzt Der Attentäter wurde nieder
geſtoche er

Die 20 jährige verehelichte Kaufmann Elſe Loll wurde in der Wohnung
des Mechanikers Karl Martin hierſelbſt ermordet aufgefunden

Pariſer Brief

ziehen Sie marſchierten Arm in Arm tanzten die Gigue ſangen
die Marſeillaiſe ſtürmten die Schanklokale um einander mit leiden
ſchaftlichen Toaſten zuzutrinken weinten vor Freude und küßten ſich
gegenſeitig auf beide Wangen und die Menge bei ſolchem Anblick bis
zur Raſerei verzückt umringte ſie mit betäubendem Jubelgeſchrei Dann

ſah man inmitten eines wilden Gewühls Hüte und Mützen in die Luft
fliegen Arme ſich recken Nacken ſich beugen und auf ſtarken Schultern
getragen hielten unſere Matrofen hoch über den Köpfen des Publikums
ihren triumphierenden Umzug Das Ergebnis dieſes Verkehrs iſt daß
die engliſchen Mannſchaften mit den unſeren eben ſo gut vor feindlichen
Feuerſchlünden wie vor der Whisky Flaſche fraterniſieren werden

Derſelbe franzöſiſche Korreſpondent bezeugt daß die glänzend freigebige
Gaſtfreundſchaft der britiſchen Admiralität ſeinen Landsleuten gewaltig
imponiert hat Die Matroſen aus Breſt ſprachen mit wahrer Beſchämung
von deu ärmlichen Veranſtaltungen mit denen die franzöſiſchen Seebehörden

vor einigen Wochen das britiſche Geſchwader aufnahmen Dagegen fanden
ſie nicht genug Ausdrücke des Lobes für die zartfühlende und zugleich
glänzende Behandlung mit der jeder einzelne von ihnen ohne Unterſchied
des Grades ſeitens der Briten geehrt wurde und in überquellendem
Dankgefühl tauſchten ſie mit den engliſchen Kameraden Schwüre ewiger
Freundſchaft aus

Eben das iſt es was die große Mehrheit der Franzoſen bedentlich
ſtimmt Das Liebeswerben der Briten erſcheint zu ſtürmiſch um
nicht verdächtig zu werden Die Patrie meint in der Ueberſchwäng
kichkeit der Kundgebungen von Portsmouth und London könne ein auf
merkſamer Beobachter nur das Beſtreben erkennen die franzöſiſchen Gäſte

zu betäuben und am Nachdenken zu verhindern Der Gaulois ſagt
ſehr treffend die Engländer empfingen die franzöſiſchen Matroſen wie die
Franzoſen vor Jahren die ruſſiſchen Seeleute empfangen haben mit der
ſelben brüderlichen Herzlichkeit mit derſelben Begeiſterung und vermutlich

mit denſelben Hintergedanken Und dieſe Hintergedanken ſind für
niemand ein Geheimnis England braucht fremde Söldner auf dem euro
päiſchen Feſtlande Es beſteht auch kein Zweifel darüber welchen Gegner
dieſe Söldner bekämpfen ſollen Jſt es wahr was die Libre Parole
ſich heute aus Portsmouth telegraphieren läßt nämlich daß die franzöſiſchenSchiffe geſtern bei der Abfahrt der Reihe nach denſelben Abſchiedsgruß

ab dem der Gedanke telegraphiſch zur Begutachtung mitgeleilt vr urde

Ueberhaupt ſcheint es die beſtimmte Abſicht der engliſchen Politiker zu
ſein die Freundſchaftsbande mit Frankreich derartig zu mehren und zu
befeſtigen daß nach und nach alle Kreiſe der franzöſiſchen Nation in das

herzliche Einverſtändnis hineingezogen werden und daß im ent
ſcheidenden Moment auch ohne geſchriebenen Vertrag ein Waffenbündnis
durch den franzöſiſchen Volkswillen erzwungen würde Die Verbrüderung

zwiſchen den Mannſchaften beider Flotten war nur das Vorſpiel zu
manchen anderen Veranſtaltungen derſelben Tendenz Eine Geſell
ſchaftsreiſe engliſcher Fabrikanten ſteht bevor der natürlich ein
Gegenbeſuch franzöſiſcher Jnduſtrieller folgen muß Letztere ſollen ver

anlaßt werden ihre Arbeiter mit nach England zu bringen die dort
ihrerſeits mit den britiſchen Berufsgenoſſen e w Und ſo

Jnſulaner doch noch 8 Ziel erreichtwerden auf welches Herr Delcaſſé ſieben Jahre lang verg chenß hinſtrebte

die franco britiſche Allianz Ob jedoch dieſe ſelbſt zu ihrem Zielegelangen wüirde das hängt noch von verſchiedenen anderen Faktoren ab

insbeſondere von Deutſchlands Schlagfertigkeit zu Lande und zur See
Lutetius

Politiſche Aleberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 17 Auguſt Hofnachrichten Aus Wilhelmshöhe
16 Auguſt wird gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen
heute vormittag einen längeren Spaztergang über die Elf Buchen nach
dem Herkules Später hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Zivil
kabinetts Dr v Lucanus ſowie im Anſchluß daran in Gegenwart des
letzteren denjeniger t des Miniſterialdirektors Dr AlthoffPrinz Deinri ch von Preußen hat die Ehrenmitgliedſchaft der

Vereinigung Alter Deutſcher Studenten in Amerika angenommen Er
hatte zu dem en cke auch eine Deputation der Vereinig ung die den
Prinzen zu erneutem Beſuch in Nordamerika einlud empfangen

Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſind von
Marine itz kommend geſtern vormittag 10 Uhr in München einge

troffen und eine Stunde ſpäter nach Jnnsbruck weitergereiſt
Herzog Georg von Meiningen erklärte Thüringer Blättern

zufolge er wolle lieber 100 000 Mk von der Zivilliſte abgeben als dulden

i hin fo dowürde dank der Zähigkeit der

t daß die LSehrerbeſ ldung weiterhin ungenü gend bleibe Eine Land
Von unſerem Spezial Korreſpondenten zum britiſchen Geſchwader hinüberſignaliſierten und daß dieſer Abſchieds tagsvorlage wegen Aufbeſſerung der Lehrergeha ie wird erwartet

Paris 15 Auguſt gruß lautete Jnnigſten Dank Gleiche Hoffnungen Das wäre Landgraf Alexis on Heſſen Philippsthal Barchfeld
Die ſchönen Tage von Portsmouth ſind ſeit geſtern vorüber und ſchlimm denn ein ſolches Signal wäre nur aus einem Befehl des höchſt S n nachmittag in ſeinem Schloſſe zu Herleshauſen bei Eiſenach

die Erinnerung daran ſtimmt die Franzoſen nicht heiterer Natürlich gilt befehligenden Admirals zu erklären der es dann nicht mehr bei höflicher tore Vom General von Trotha erwähnt die Kreuzztg daß
das nur von den Fran zoſen welchen der en gliſche Whisky nicht zu Kopf Zurückhaltung bewenden ließ ſondern eine ſe enſationelle politiſ ſche Kund deſſen An in ein m Berliner Krankenhau e totkrant darniederliege ſo
geſtiegen iſt Die Mamſel jaft des Nordſeegeſchwaders die von den Ver gebung inſzeniert hätte Und ſelbſtverſtändlich hätte der Admiral Caillard daß es nicht ausgeſchloſſen erſcheine daß der Gener l ſelbſt deshalb nach

brüderungsfeſtlichteiten am Solent einen nachhaltigen Rauſch mit heimbrachte das nicht auf eigene a antwerrnſg hin getan Die Zuſtimmung bezw Detlin komme An Und ſür ſich brauchte eine ſolche Reiſe woch nicht als
glaubt ſteif und feſt an die Aufrichtigkeit der neuen Freunde in denen ſie der Auftrag der leitenden Politiker wäre dabei als unerläßliche Vor er 5 la giährige S herügats nwalt am thüringiſchenvor acht Tagen noch ihre verhaßten Erbfeinde ſah Ein ganz und gar bedingung anzuſehen Wir müßten annehmen daß die her der Oberlandesgericht in Jena Geh Oberjuſtizrat Dr Horſt Lo mmer

nicht für England ſchwärmender Beobachter der die Dinge von Anfang bis Republik obwohl ſie vor Kurzem noch die Politik Delcaſſés ve leugneten Ehrenbürger Der Stadt Jena iſt geſtorbenzu Ende aus nächſter Nähe anſah ſchreibt darüber im Eclair ſich ganz wie dieſer Pfuſchdiplomat von den britiſchen Schnerch elkünſten 7 Pr 7 der re e h n rlamrntgriet
Unſere Offiziere beantworteten die Freundſchaftsverſicherungen j umgarnen ließen daß die der Themſe ihr Ziel erreichten daß remdem zmolge ſo e hant or vent erſt aus Vad Rechen

der engliſchen Parlamentsmitglieder mit der höflichen Erklärung daß ſie Frankreich bereit wäre ſich als britiſcher Söldner in kriegeriſche Abenteuer hall nach Berlin zurückgekehrt ſah er ſich genötigt von neuem ein Sanadas beſte Andenken an die br itiſche Gaſt freundlichkeit bewahren würden zu ſtürzen Dann freilich dürften die e wonen Tage von Portsmouth für torium in Naſſau aufzuſuchen wo er Linderung von ſeinem Leiden das

aber ihr Ton wohlerzogener Zurückhaltung kontraſtierte merklich mit der das leicht verführbare Volk verhängnisvoll werden ſich be 7 Turin nern en ſo ne ke T r W d uletb
Gefühlswärme ihrer Partner Bei unſeren Matroſen hingegen iſt Bereits ſpricht man in London davon die Tage von Portsmouth Abſicht anf die norwegiſche gron wird halbamtlich mi mit t Entchied e
die Begeiſterung unbeſchreiblich Jch ſah ſie gruppenweiſe in den Straßen durch eine alljährlich wiederkehrende Gedächtnisfeier durch einen Entente entgegengetreten Niemals habe bei uns an irgend einer Stelle der Gevon London und Portsmouth mit ihren engliſchen Kameraden umher cordiale Day zu verewigen Man wartet nur einen Wink König Edwards danke beſtanden einen deutſchen Prinzen auf den norw v Thron zu

durchwachten wenn nicht durchweinten N dacht zeugten Jhre Dar nit trat ſie von dem Bilde fort das ſie mit ſeinen
Das gnädige Fräulein Lippen zitterten leiſe unſtäten Augen zu verfolgen ſchien und an den Tiſch

Roman von W v Relten

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Naziedda plauderte heiter weiter dabei nahm ihr Geſicht

einen triumphierenden Ausdruck an War das nicht der erſte
Schritt auf der ihr vorgeſchriebenen Bahn da ſaß ſie zwiſchen
Mutter und Sohn bei einer jener Dämmerſtunden von der ihr
Jrruanne erzählt in der jene beide ſtets allein waren Wenn
ihre Mutter ſie ſehen könnte würde ſie zufrieden ſein mit dem
Erfolge den ſie bereits errungen Hätte ſie nur wenige Tagein die Zukunſt blicken können das triumphierende Lächeln wäre

raſch von ihren Zügen verſchwunden

3 Kapitel
Viola von Feldeck hatte ihr Frühſtück vollendet langſam ſchob

ſie die leere Taſſe zurück und erhob ſich
Tante
Viola Die alte Dame ſah raſch von einem Briefe den

ſie erhalten auf
Jn einer Stunde werde ich Herrn von Nordheim hier in

dieſem Zimmer empfangen Du biſt vielleicht ſo gut Deinen
Stickrahmen für heut in ein anderes Zimmer ſtellen zu laſſen

Heute alſo Kind Du weißt ich habe Dir meine Hilfe
angetragen

Und ich habe ſie abgelehnt ſei nicht böſe Tante Das
junge Mädchen kam herüber und kegte ſchmeichelnd den Arm
um die Schulter der alten Dame ſiehſt Du ich muß es allein
abmachen wahrhaftig es iſt beſſer ſo

Gewiß gewiß ich bin gar nicht böſe mein Liebling weit
davon Wie ſchlecht Du ausſiehſt Du ſollteſt ein Glas Wein
nehmen

Viola ſchüttelte den Kopf ſie war bleich erſchreckend ſo
unter ihren Augen lagen breite dunkle Ringe die von einer

Mach mich nicht weich Tante es darf nicht ſein
Die alte Dame ſeufzte und wiſchte leiſe eine Träne fort

die ihr über die Wange lief ihr lag nicht viel an dem ganzen
Ort das Schloß war ſchön aber es war hier alles kalt und
grau Viola hatte ſich wieder abgewandt ſie hatten ihr
Frühſtück in dem Salon eingenommen in welchem die Ahnen
bilder hingen langſam ſchritt ſie die lange Reihe herab jedem
ſchenkte ſie einen Blick Endlich blieb ſie ſtehen da war der
Stifter des Majorats Heribertus Leopoldus Edler Herr zu
Feldeck 1730 dann ſein Sohn aber daneben das Bild ſeiner
Tochter Ludovika Thereſa von Feldeck vermählte Freiin
von Nordheim Viola ſtarrte empor die Augen hatten einen
ſonderbaren unſtäten Blick die ſteife Halskrauſe das dunkle
Kleid es war augenſcheinlich von einem Künſtler gemalt Sie
war es die all das Unglück auf ſie herabbeſchworen Viola
hatte in der alten Chronik nachgeſchlagen und in der hatte ſie
gefunden daß Ludovika Thereſa ihrem Vater wie auch ihrem
Ehegemahl viel Kummer und Herzeleid angetan Nun waren
Jahrhunderte vergangen und Ludovika Thereſa bereitete diesmal
einem armen Mädchenherzen namenloſe Qual Ludovika Thereſa
rin Viola ſchüttelte das Haupt nicht ſie war es ihr
Nachkomme Hugo von Nordheim

Gnädiges Fräulein tönte da die Stimme des alten
Erdmann an ihr Ohr der Herr iſt da und gnädiges Fräulein
ſehen Sie nicht das Bild an ſie wurde als Hexe zu Aachen
verbrannt wen ſie anſah dem brachte ſie Unglück Jhr Vater
und ihr Gatte ſtarben beide durch ihre Schuld Doch da
ſtehe ich und ſchwätze und der Herr in der Uniform wartet
draußen ſoll ich ihn hereinbringen

Viola war ſehr bleich geworden
ſich zwiſchen ihre feinen Brauen

Ja hierher und ſo lange der Herr hier iſt
geſtört ſein

eine finſtere Falte

yill ich nicht

Nordheim war eingetreten und verbeu
förmlich ſeine Sporen ſchlugen mit leiſem ſilbernen Klang
aneinander igte kaum merklich das
Haupt dann wies ſie mit einer leichten Handbewegung nach
einem Stuhl und ſagte

Herr von Nordheim Sie wünſchen mich zu ſprechen
begreife nicht was Sie zu ſagen haben dennoch habe ich
bitten laſſen zu mir zu kommen Sie hielt erwartungsvoll
inne und ſah zu dem jungen Manne empor es war ein eiſig
kalter verachtender Blick der ihn traf ls habe er
ihre Handbewegung von vorhin nicht geſehen denn er blieb
regungslos ſtehen ſeine Mütze in and ſich mit der Linken
leicht auf den Säbel ſtützend

Gnädiges Fräulein ich komme im Auftrage mein s Vaters

Vot J T 2 r 5
und Gott weiß wie ſchwer es mir geworden iſt hierher zurück

fA uck wie Jotor 1 ozukehren ich hätte es auch gewiß nicht getan wenn nicht ein
3 woleo2Mißverſtändnis vorwalten würde welches aufzuklären ich haupt

f r 9 D r re N Jſächlich hierher gekommen bin Darf ich das tun Er ſah
r erſte ten o Arruper rot erzum erſten Male ſeitdem er das Zimmer betreten nach ihr

r den 5 1 9 99 re t 5hin ſie hatte auf dem Kanapee Platz genommen wie ſehr ſie

2 NB Nor vorl r 3 v Vihn an das Bild der heiligen Thereſia erinnerte

ſo retrt n i reinen fJch begreife gar nicht was Sie meinen können

Gnädiges J len rendoiges zu t S z S C nwen Sie hohe i ſir hartes II her mir ofwenig Sic haven ein ſehr hartecs Urteil über mich e allt
J 9 un mr el J Sund ich war ein unf e Hi Orer l 9 DC ſagten Ole

bſrbounrn Da l F r 9verachten und verabſcheuen mich Damals konnte ich mir Jhre

n d v ine c vWorte nicht dert Wreit denn ich hatte keine Ahnung daß der
unglückliche Proze

war glauben Sie mir das Er tat einen Schritt nach vor
und ſah ſie faſt flehend an

a itte ſich erhobe rrächtliches Lächelnſpielte um ihre Lippen ſie antwortete nicht

3 J i 2 2Glauben Sie mir das
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Deile reitag ger fur Pane n venl u 158 Auguſt cr 195bringen Kaiſer und Reich haben ſich keinen Augenblick einer der Möglich Das Schaukeln der Eiſenbahn Speiſewagen, das be Drient
keiten in den Weg geſtellt die nach Löfung der Union noch ſchweben und
die bei der Wahl eines Staatsoberhauptes für Norwegen in Frage kommen

Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg der gegenwärtig zu
oen älteſten regierenden Fürſten Europas und zu den Mitkämpfern aus
Deutſchlands großer Zeit gehört begeht heute das ſeltene Jubiläum einer
60jährigen aktiven Militärzeit Am 16 September 1826 zu Eiſenberg
geboren trat der damalige Prinz Ernſt am 17 Auguſt 1845 in das
Altenburgiſche Regiment ein und wurde 1847 zum Leutnant im 2 Schle
ſiſchen Jäger Bataillon Nr 6 befördert Nach dem Antritt der Regierung
ſeines Landes 6 Auguſt 1853 wurde der Herzog 1856 von den Königen
von Preußen und Sachſen à la sunite der Armee befördert Jm Jahre

Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg

1866 wurde der Herzog der ſich beim Ausbruch des Krieges freudig auf
die Seite Preußens geſtellt hatte weil er von dieſem die naturgemäße
Verjüngung des deutſchen Vaterlandes erhoffte von König Wilhelm zum
General der Jnfanterie befördert Der deutſch franzöſiſche Krieg fand den
Herzog Ernſt im Hauptquartier des Großherzogs Friedrich Franz von

ecklenburg Schwerin Er machte die Belagerungen von Toul und
Soiſſons mit nach denen ihm das Eiſerne Kreuz verliehen wurde und
beteiligte ſich ſpäter an dem ſchweren Feldzuge gegen die franzöſiſche Loire
Armee Am 18 Januar 1871 wohnte er der feierlichen Proklamation
des neuen Kaiſerreiches in Verſailles bei Jm Jahre 1885 beging der
Herzog ſein 40jähriges Militärdienſtjubiläum und ein Jahr darauf mit
ſeinem 2 Schleſiſchen Jägerbataillon Nr 6 deſſen Chef er 1861 geworden
war das 25jährige Chefjubiläum Am 28 November 1891 wurde er
à la suito des Thüringiſchen Huſaren Regiments Nr 12 geſtellt und
ſpäter zum Chef des 8 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 153 er
nannt Herzog Ernſt iſt Ritter des Schwarzen Adler Ordens

Von einem ſächſiſchen Majeſtätsbeleidigungsprozeß
wird berichtet Beim letzten Ballfeſt der böſen Buben dek bekannten
Berliner Humoriſten von denen die meiſten Bühnenmitglieder ſind erſchien
ein kleiner Bilderbogen auf dem in Bild und Reim unter dem Titel ILa
recherche de la paternité est interdite die Geſchichte der Prinzeſſin
Monica in der üblichen Böſen BubenManier geſchildert wurde Jetzt
hat nach dem B kurz vor der Verjährungsfriſt die Leipziger
Staatsanwaltſchaft gegen die Berliner böſen Buben Anklage wegen
Beleidigung des Königs von Sachſen erhoben

Die folgenſchwere Spremberger Eiſenbahnkataſtrophe
iſt ſo ſchreibt uns ein Berliner Mitarbeiter alſo dem Alkohol aufs Schuld
konto zu ſetzen Die bisherigen Feſtſtellungen haben als zweifellos ergeben
daß der verhaftete Stationsbeamte wenige Stunden vor ſeinem Dienſt
antritt an jenem Unglückstage eine längere Kneiperei hinter ſich hatte
Ein Unterbeamter der auf den im Anfahren begriffenen Zug aufmerkſam
machte wurde dem Bresl Gen Anz zufolge von dem angetrunkenen
Stationsbeamten hart angelaſſen und erſucht ſich um ſeine eigenen
Funktionen zu bekümmern Das furchtbare Unglück wäre alſo ſicherlich
vermieden worden wenn der Stationsaſſiſtent wie es ſich gehört in
nüchternem Zuſtande ſeinen Dienſt angetreten hätte Dieſer Vorfall rückt
die Bedeutung der Alkoholfrage für den Eiſenbahnbetrieb in das grellſtke
Licht und wird hoffentlich die Verwaltung veranlaſſen ihre anerkennens
werten Bemühungen bei den im äußeren Dienſt tätigen Beamten den
Alkoholgenuß zu bekämpfen zu verdoppeln Man braucht keineswegs
Abſtinenzfanatiker zu ſein um zu wünſchen daß wenn Leben und Geſund
heit der Reiſenden auf dem Spiele ſteht Enthaltſamkeit geiſtigen Getränken
gegenüber zur Pflicht gemacht werde

Jn der Frage der dauernden Entſchädigung der Hinter
bliebenen der beim Spremberger Eiſenbahnunglück Getöteten hat die
Eiſenbahndirektion Halle bis jetzt 120000 Mt vorbehaltlich der Zu
ſtimmung des Miniſters bewilligt Die Erben der Getöteten ſind zur
Stellung ihrer Anſprüche an den Bahnfiskus aufgefordert worden

Zur Verhütung von Gas Exploſionen in den Eiſenbahn
Perſonenwagen erinnert der Eiſenbahnminiſter von Budde an die
Beſtimmungen der bezüglichen Dienſtvorſchriften welche ausdrücklich vor
ſchreiben daß der Deckel der vom Dache der Wagen anzuzündenden Laternen
mitſamt dem Schornſtein vor dem Anzünden umgeklappt werden muß
damit das Gas welches ſich nach der Oeffnung des Haupthahnes inner
halb der Gasglocke angeſammelt hat entweichen lann

Nein kam es kalt und entſchieden von ihren Lippen
Er trat zurück dann ſtützte er ſich ſchwer auf die Lehne

des ihm zunächſt ſtehenden Stuhles Leichenbläſſe bedeckte ſeine
Züge

Weshalb dieſe ganze Komödie fragte Viola verächtlich
Sie haben mein Urteil über ſie gehört ohne mein Wiſſen und

Wollen Doch laſſen wir dieſes unerquickliche Thema Was
wünſcht Jhr Vater von mir

Sie müſſen mir glauben Er ſchien ihre Worte überhört
zu haben Jch gebe Jhnen mein Ehrenwort als Mann und
Kavalier daß ich nichts von der ganzen unglücklichen
Sache ahnte

Müſſen Sie lachte ſpöttiſch auf Doch meine Zeit iſt
kurz ich bitte um das Geſchäftliche das Sie mir bis jetzt vor
enthalten haben ich denke das iſt entſchieden von mehr
Wichtigkeit und erſuche Sie dringend nicht wieder davon ab
zuweichen

Nordheim faßte ſich gewaltſam und verneigte ſich leicht
Jch komme als Abgeſandter meines Vaters der Sie erſucht

Felſeneck nach wie vor als ihr Eigentum zu betrachten und
darin zu walten ſolange es Jhnen beliebt

Jch danke für die Gnade Jhres Vaters es iſt nicht mehr
mein er hat mich vertrieben aus meiner Heimat ich werde gehen
ſobald es mir möglich iſt und doch würde ich alles tun
alles was ich beſitze hergeben um dies geliebte Schloß wieder
mein eigen nennen zu können Jm Anfange hatte ſie kalt
und verächtlich geſprochen jetzt brach ihre Stimme ſie legte
ihren Kopf auf die Tiſchplatte und ſchluchzte Nordheim ſtand
wie angewurzelt aller Groll war aus ſeinem Herzen verſchwunden
o jetzt neben ſie treten zu können ſeine heilige Thereſia was
gäbe er nicht darum Seine Augen ruhten wie gebannt anf
dem mit aſchblonden Flechten geſchmückten Haupt

Jetzt blickte ſie auf
Fortſetzung folgt

kanntlich mitunter nicht gering iſt und eine ziemliche Gewandtheit im
Balanzieren voraueſetzt ſoll jetzt beſeitigt werden Der preußiſche Eiſen
bahnminiſter hat genehmigt daß künftig die Speiſewagen mit dreiachſigen
Drehgeſtellen wie die Schlafwagen erbaut werden Nachdem die Be
nutzung der Speiſewagen eine hochgradige Steigerung durch die Paſſagiere
der dritten Wagenklaſſe erhalten hat wird eine ſolche Verbeſſerung um ſo
wertvoller ſein

Auf die Petitionen der Magiſtrate der oberſchleſiſchen
Städte hat der Reichskanzler geantwortet daß eine Erhöhung des
ruſſiſchen Schweinekontingents nur dem Landwirtſchaftsminiſter zuſtände
und der Reichskanzler ſich außerſtande ſehe den Wünſchen der Petenten
zu entſprechen

Die deutſchen Reichstagsabgeordneten, welche die Studien
fahrt nach Kamerun angetreten haben befinden ſich wie der Abg
Dr Arendt ſchreibt wohlbehalten und munter unterwegs Am 26 Auguſt
abends ſollen die Herren mit ihrem Woermann Dampfer in Togo ein
treffen wo am nächſten Tage eine Strecke des Bahnbaues zu Ehren der
Parlamentarier feierlich eröffnet werden wird Am 30 Auguſt wird dann
das Reiſeziel Kamerun erreicht Der Aufenthalt iſt dort auf zehn Tage
angeſetzt Auf dem Heimwege wird in der engliſchen Kolonie Lages ein
zweitägiger und in MonroviaTeneriffa ein kürzerer Aufenthalt genommen
werden Am 1 Oktober ſoll die Eleonore Woermann mit den Herren
wieder auf der Elbe eintreffen

Deutſch engliſche Feſttage ſtehen bevor der Beſuch des
Kanalgeſchwaders in der Oſtſee in dem man anfangs einen bedeutſamen
politiſchen Schattenriß ſah wird jetzt lediglich als intereſſantes Schauſpielbewertet dem beizuwohnen für zahlreiche Seuche bereits beſchloſſene Sache

iſt Der fürſorgliche preußiſche Eiſenbahnminiſter läßt verlauten daß er
Sonderzüge zu ermäßigten Preiſen in den Dienſt der Schauluſt ſtellen
wird Er dürfte damit ein gutes Geſchäft machen und namentlich wird
der Andrang nach Danzig ſtark ſein auf deſſen Sportplätzen dem
B zufolge ein friedlicher Wettkampf in athletiſchen Spielen

zwiſchen Deutſchen und Briten veranſtaltet werden ſoll Es iſt nur zu
wünſchen daß die Deutſchen bei der Begrüßung der Gäſte eine maßvolle
Freude an den Tag legen Man beachte immer daß kein Engländer in
Begeiſterung gerät über den Beſuch deutſcher Schiffe ſondern daß ihm die
nationale Würde über alles geht Jm übrigen kann es da Kaiſer
Wilhelm und König Eduard in dieſem Sommer keine Begegnung haben
nur von Vorteil ſein daß eine freundſchaftliche Berührung von Volk zu
Volk beſonders dem in Waffen auf deutſchem Boden ſtattfindet

Ein hervorragender Kenner des Schutzgebietes ſchreibt
der Köln Ztg Die Nachrichten aus Südweſtafrika lauten nicht gut
Wir waren von vornherein überzeugt daß Hendrik Witboi nie auf eng
liſchem Gebiet war ſondern ſich in deutſchen Gebirgen verſteckt hat Auf
die anders lautenden Ausſagen von Gefangenen iſt nichts zu geben dieſe
Kerle erzählen alles was man von ihnen hören will Bedenklich iſt das
unausgeſetzte Abſchießen von Proviantlolonnen das dürfte doch nicht mehr
vorkommen Wir werden wohl mehrere hundert Waſſerſtellen beſetzen
müſſen um dadurch die Eingeborenen zu bezwingen ſonſt kommen wir
überhaupt nicht zum Ende

Ein Telegramm aus Windhuk meldet Unteroffizier Karl
Köhler geboren zu Hannover früher im Kgl Württemb 4 Feldartillerie
Regiment Nr 65 am 12 Auguſt in der Krankenſammelſtelle Dawignab
an Typhus geſtorben Reiter Georg Leſſer geboren zu Schmalkalden
früher im Jnfanterie Regiment Nr 167 hat ſich am 11 Auguſt durch
eigene Unvorſichtigkeit eine Schußverletzung an der linken Hand zugezogen

Mit der Frage des Truppennachſchubs für Deutſch
Südweſtafrika beſchäftigt ſich ein längerer Artikel der Nordd Allg
Ztg und ſtellt feſt daß der Umfang der bereits bewirkten oder für die
nächſte Zeit in Ausſicht genommenen Transporte ſtark übertrieben werde
und daß die jüngſten Transporte keine Verletzung des Budgetrechts be
deuten Der Reichskanzler habe die budgetrechtlichen Einwendungen
gegen die neueſten Truppenausſendungen zum Anlaß genommen eine
genaue und alle Einzelheiten der verwickelten Materie umfaſſende Nach
prüfung der geſamten bisherigen budgetären Behandlung des Truppen
nachſchubes für Südweſtafrika anzuordnen Zum Schluſſe heißt es Sollte
ſich jedoch im weiteren Verlauf des Etatsjahres im voraus überſehen
laſſen daß die bewilligte Sollſtärke nicht ausreicht und die bewilligten
Kredite nicht innegehalten werden können oder ſollten andere im Etat
nicht vorgeſehene Ausgaben im Zuſammenhang mit dem Aufſtande ſich
als abweisbar zeigen ſo würde der Reichskanzler der feſt entſchloſſen iſt
die Rechte der geſetzgebenden Körperſchaften auch unter den durch
den füdweſtafrikaniſchen Krieg geſchaffenen ſchwierigen Verhältniſſen aufs
peinlichſte zu beachten nicht zögern den geſetzgebenden Körperſchaften einen
Nachtragsetat vorzulegen und zu der Genehmigung die geſetzgebenden
Körperſchaften rechtzeitig einzuberufen

Ein ſcheußlicher Akt von Menſchenfreſſerei ereignete ſich
in einem Ort auf NeuGuinea in der Südſee Am hellen Tage überfielen
Eingeborene das Dorf Alle weißen Einwohner entkamen außer einer
Frau mit ihrem Kinde die getötet wurden und vier Mann die ſich in
ein Blockhaus flüchteten Die Verſuche der Eingeborenen das Haus
niederzubrennen mißlangen aber inzwiſchen mußten die Eingeſchloſſenen
zuſehen wie die Frau und das Kind am Feuer geröſtet und bis auf die
Knochen verzehrt wurden

Gezonde Jongens Ueber den Aufenthalt und die Auf
nahme unſeres Linienſchiffes Katſer Karl der Große im Hafen von
Antwerpen gelegentlich der belgiſchen Jubiläumsfeier wird noch nach
träglich berichtet Es mußte auffallen mit welcher außerordentlichen
Freundlichkeit unſere blauen Jungens von der belgiſchen Bevölkerung all
gemein begrüßt wurden wenn ſich die beurlaubten Mannſchaften an Land
ſehen ließen Mehrfach kam es bei ſolchen Gelegenheiten zu ſtürmiſchen
Ovationen die man den Vertretern unſerer Flotte brachte Anderſeits
verdient betont zu werden daß auch das Auftreten unſerer entſandten
Linienſchiffsbeſatzung geradezu muſtergiltig war Unſere Kaiſer Karl
Beſatzung repräſennerte in würdigſter Weiſe unſer Flottenperſonal Der
Kommandant des Panzers hatte der belgiſchen Bevölkerung die Beſichtigung
des Linienſchiffes weiigehendſt freigegeben Jn den wenigen Stunden
welche dafür in Betracht kommen konnten haben mehr als 20000 Ein
wohner den Panzer in allen Einrichtungen in Augenſchein genommen
Ueber die ſachgemäße und liebenswürdige Führung der Beſucher an Bord
durch unſere Marinemannſchaften herrſchte nur eine Stimme des Lobes

Unſer Panzer hat daher zweifellos in Autwerpen die günſtigſten Ein
drücke zurückgelaſſen Der Zuruf Gezonde Jongens geſunde Jungen
wurde in jenen Tagen in Antwerpen zum geflügelten Wort

Jtalien
Unruhen auf Sizilien

Cataniag 16 Auguſt Heute morgen fand in dem Dorfe Gram
michele eine Verſammlung der Arbeitskammer ſtatt Nach dieſer
griffen die Verſammelten der Aufforderung eines Mannes ſolgend die
Vertreter der öffentlichen Macht an ſchleuderten Steine und verſuchten
im Zivilklub der im Erdgeſchoß des Rathauſes belegen iſt Feuer anzu
legen indem ſie die Eingangstür zum Rathauſe einſchlugen Nach den
geſetzlich vorgeſchriebenen Aufforderungen und nachdem alle Mittel ver
ſucht worden waren die Ruhe wieder herzuſtellen feuerten die Poli
ziſten wodurch ſieben Manifeſtanten getötet und mehrere andere
verwundet wurden Auch die Polizei hatte mehrere Verwundete Der
Unterpräfekt eilte mit Verſtärkungen herbei und ſtellte die Ruhe wie
der her

Frankreich
Depeſchenwechſel nach den Feſttagen von Portémonth

Paris 16 Auguſt Als das franzöſiſche Geſchwader den
Hafen von Portsmouth verließ ſandte Präſident Loubet eine De
peſche an König Eduard in der er für dieſen neuen Ausdruck der
die beiden Länder verbindenden Freundſchaft ſeinen Dank ausſpricht
König Eduard erwiderte England ſowie auch er wären entzückt der
ſranzöſiſchen Marine die Freundſchaft zu erweiſen die ſie für Frankreich
hätten Rouvier und Lord Lansdowne wechſelten gleichfalls herz
liche Depeſchen in denen ſie erklären daß die Erinnerung an den Beſuch
in Portsmouth unvergänglich ſein werde

Die Marokkokonferenz
Der in Thonon les Bains weilende Miniſterpräſident Rouvier er

klärte einem Mitarbeiter des Temps gegenüber die Verhandlungen be
züglich der Marokkokonferenz nähmen einen normalen Verlauf
Deutſchkand habe auf die Mitteilung des von Frankreich ausgearbeiteten
Konferenzprogramms noch nicht geantwortet der Verzug dürfe aber nicht
Wunder nehmen denn je mehr man ſich vorher über das Programm der
Konferenz einige deſto mehr würden die Arbeiten der Konferenz erleichtert
und umſo eher würde der Sultan das Programm annehmen

Lärmſzenen in der ſerbiſchen Stuptſchinga
Velgrad 16 Auguſt Heute wurde die Verhandlung über die

Wahlen im Moravakreiſe in der Skuptſchina fortgeſetzt Jnfolge einer
lebhaften Polemik zwiſchen dem liberalen früheren Miniſter Weljkovik
und dem Altradikalen Moſtic über ihr Verhalten während der Re
gierung des Königs Alexander entſtand großer Lärm ſo daß
der Präſident genötigt war die Sitzung um 11 Uhr zu ſchließen Die
nächſte Sitzung wurde auf heute nachmittag 4 Uhr anberaumt

Greneltaten griechiſcher und bulgariſcher Banden
Konſtantinopel 16 Auguſt Das ſerbiſche Kloſter Liſolaj

nördlich von Monaſtir wurde von einer bulgariſchen Bande ver
braunt und die Verwalter ermordet Weiter drang eine 100 Mann
ſtarke griechiſche Bande in Kladorabi in der Nähe von Florina
ein tötete 17 Anhänger des Exarchats mit Meſſern und Knütteln
und plünderten das Dorf Jn Kumanicevo Bezirk Kaſtoria wurden
ein Prieſter des Exarchats und zwei Frauen von Mitgliedern der Bande
getötet nnd ein Knabe verwundet

Rußland
Der Zarenerlaß Hinrichtung

Petersburg 16 Auguſt Am 19 d M ſoll nun endlich der
Erlaß des Zaren wegen Zuſammentritts einer Reichs Vertretung
erfolgen Da der ruſſiſche Papſt Pobjedonoszew der Verfaſſer des
Entwurfs iſt ſo kann man ſchon im Voraus ſagen daß im weſentlichen
alles beim alten bleiben wird Hinter verſchloſſenen Türen werden die
Reichsvertreter ſprechen können und die Beamten des Zaren werden auch
ferner tun was ſie wollen Der Mörder des Gendarmerie Leutnants
Kramorensko in Wiborg Prokope iſt laut KriegsgerichtsUrteil geſtern
gehängt worden

Dänemark
Beſuch des engliſchen Kanalgeſchwaders

Kopenhagen 16 Auguſt Amtlich wird mitgeteilt Das engliſche
Kanalgeſchwader beſtehend aus 10 Schlachtſchiffen 4 Kreuzern und
12 Torpedobootszerſtörern trifft hier am 8 September ein und bleibt
vorausſichtlich bis zum 12 September hier

Großpbritannien
Ein engliſches Schlachtſchiff in Antwerpen

London 16 Auguſt Der Beſuch des deutſchen Panzerſchiffes
Kaiſer Karl der Große in Antwerpen zu Ehren der belgiſchen Un

abhängigkeitsfeier und die ſeiner Beſatzung von allen Seiten zuteil ge
wordenen Auszeichnungen ſind in England natürlich nicht unbemerkt ge
blieben Anſcheinend iſt man willens das Verſäumte ſo ſchnell wie möglich
nachzuholen denn wie aus Antwerpen gemeldet wird ſoll der Beſuch
eines engliſchen Schlachtſchtffes in den belgiſchen Gewäſſern
bevorſtehen Englands Handel und Schiffahrt ſind an dem Ant
wervener Verkehr mindeſtens ebenſo ſtark beteiligt wie der deutſche Ueber
ſeeverkehr es iſt deshalb wohl verſtändlich daß man jenſeits des Kanals
die Vorgänge während der Anweſenheit des Kaiſer Karl der Große mit
einiger Unruhe verfolgt und dabei mit Vorwürfen gegen die Regierung
die es an der nötigen Aufmerkſamkeit habe fehlen laſſen nicht geſpart hat

Amerika
Die Friedenskonferenz

Portsmouth New Hampfhire 16 Auguſt Artikel 6 der
Friedensbedingungen der angenommen wurde ſichert den Ja
panern die Uebergabe der ruſſiſchen Pachtungen auf der LiautungHalb
inſel einſchließlich Port Arthur Dalny nnd der Blonde und Elliotinſeln
Ein anderer Artikel enthält die gegenſeitige Verpflichtung die territoriale
und adminiſtrative Unverſehrtheit Chinas und das Prinzip der
offenen Tür zu achten Jn der heutigen Vormittagsſitzung der Friedens
konferenz waren die Bevollmächtigten mit der Beratung des Artikels 7
beſchäftigt Jn der Nachmittagsſitzung wurde die Debatte hierüber fort
geſetzt Der Artikel 7 befaßt ſich mit der Oſteiſenbahn Die Ruſſen
beſtehen darauf daß die Bahn als Prwateigentum der Ruſſiſch Chineſiſchen
Bank anzuſehen ſei Die Japaner erklären demgegenüber daß die Bahn
von Rußland zu ſtrategiſchen Zwecken gebaut worden ſei Eine maß
gebende japaniſche Perſönlichkeit hat erklärt Japan werde von dieſem
Standpunkte niemals abgehen

Vorausſichtlich werden die Verhandlungen nunmehr weniger
ſchnell geführt werden Miniſter Witte erhob energiſchen Einſpruch
dagegen daß außer der Zahlung einer Kriegsentſchädigung und der Ab
tretung von Sachalin noch die Auslieferung der in den neutralen Häfen
internierten Kriegsſchiffe und die Einſchränkung der Seeſtreitkräfte iw
fernen Oſten gefordert werde Die Lage läßt ſich inoffiziell folgender
maßen beſchreiben Die japaniſchen Friedensunterhändler werden
mit den Verhandlungen fortfahren ſoweit dies möglich iſt ohne jedoch in
weiteren Punkten welche Japan für weſentlich hält nachzugeben Sollte
ſich dann herausſtellen daß es unmöglich iſt ein Uebereinkommen zu
erreichen ſo wird Japan erklären daß weitere Verhandlungen zwecklos
ſeien und wird ſeine Aufmerkſamkeit dem Feldzug in der Mandſchurei
zuwenden jedoch hat man immer mehr Hoffnung daß ein Kompromiß
erreicht werden wird

Aſien
Vom Kriegsſchauplatz

Petersburg 16 Auguſt General Lenewitſch telegraphiert unter
dem 14 Auguſt Am 13 Auguſt beſchoſſen japaniſche Torpedoboote
Lazarewo Jhre Verſuche Truppen zu landen ſind zurückgewieſen
worden Nach Bexichten aus Korea ging am 5 Auguſt eine japaniſche
Abteilung von Kopungſan aus gegen eine bei Tſchakeri ſtehende
ruſſiſche Abteilung vor wurde aber durch Gewehrfeuer zurückgeworfenDie Offenſive des Feindes wurde am 6 und 7 Auguſt erneuert jedoch

zurückgewieſen gleichzeitig gingen die Japaner gegen eine andere ruſſiſche
Abteilung vor wurden aber auch dort zurückgeworfen Die Japaner
flohen und ließen eine Anzahl Tote ſowie weggeworfene Munition
zurück Am 10 Auguſt fand ein Kampf bei Onghi ſtatt die ruſſiſche
Abteilung ging zum Angriff über trieb die Japaner in ſüdlicher Richtung
zurück und erbeutete Waffen und Munition Jn einem zweiten Tele
gramm meldet Lenewitſch Nach Berichten aus Korea haben die Ruſſen
nach Kampf das Dorf Kopungſan beſetzt Das Gewehrfeuer bei
Lazarewo hörte am Morgen des 13 Auguſt auf Die japaniſchen Torpedo
boote haben ſich entfernt

Tokio 16 Auguſt Amtlich wird gemeldet Die Ruſſen machten
am 14 d Mts zwei Vorſtöße in der Nähe von Tſchantu und Peiynanpumen
wurden jedoch zurückgeſchlagen Die Japaner hatten einen Toten und
die Ruſſen 45 Tote

Attentat auf die Kaiſerin von China
Frankfurt a 16 Auguſt Die Frankf Ztg meldet aus

Tientſin Auf die Kaiſerin von China erſolgte ein Attentat auf dem
Wege zum Sommerpalaſt außerhalb des Nordweſttores Der Täter war
als Soldat verkleidet er wurde von einem regulären Soldaten mit dem
Bajonett erſtochen Die Kaiſerin in der Sänfte blieb unverletzt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quelleuangabe geſtattet

Halle 17 Auguſt
Handwerksausſtellung Zum Beſuche der vom Jnnungsausſchuß

zu Halle a S veranſtalteten Handwerksausſtellung ſollen den Handwerks
meiſtern des Kammerbezirks entſprechende Veihülfen gewährt werden Der
Beſuch ſoll gemeinſchaftlich vorausſichtlich am 14 September geſchehen
und ſoll die Beihülfe in Gewährung freien Eintritts und einer Ent
ſchädigung welche ſich nach der Höhe der abgefahrenen Kilometerzahl und
den vorhandenen Mitteln richtet beſtehen Handwerksmeiſter welche an
dieſer Vergünſtigung teilnehmen wollen werden aufgefordert ſich ſchriftlich
bis 28 Auguſt beim Vorſtand der Handwerkskammer zu melden

Zum Fernſprechverkehr mit Halle und Ammendorſ Radewell
ſind zugelaſſen Neuenkirchen Kreis Wiedenbruch und die öffentliche Fern
ſprechſtelle in Dachwig Kreis Erfurt Sprechgebühr ſür Neuenklirchen
1 Mk für Dachwig 50 Pfg

Das Mansfelder Feldartillerie Regiment Nr 75 rück
morgen vormiltag 7 Uhr in das Mandvergelände aus
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Eine grauſige Mordtat iſt geſtern nachmittag zwiſchen 1 und

2 Uhr in der Wohnung des Mechanikers Karl Martin Bruckdorfer
ſtraße 1 verübt worden Dort wurde abends gegen 7 Uhr die 23 jährige
verehelichte Kaufmann Elſa Loll geb Vergmann durch Beilhiebe
ermordet aufgefunden Der Frau Loll ſind am Halſe am Hinterkopfe
und am rechten Arme mit dem ſie ſich jedenfalls ſchützen wollte ſurcht
bare Wunden beigebracht worden an der rechten Kopfſeite ſteckt das Veil
noch tief in den Knochen feſt und der Stiel iſt abgebrochen mit ſolcher
Gewalt ſind die Schläge geführt Frau Loll deren Ehemann gegenwärtig
ſich in Chemnitz in Stellung befindet wohnte eine Treppe über Martin
Sie bat wie als feſtſtehend betrachtet werden kann bisher mit Martin
nicht verkehrt und beide haben ſich bei gelegentlichem Zuſammentreffen

nur kurz gegrüßt Geſtern wurde aber Frau Loll von Martin
angeſprochen und ſie iſt auch danach mehrfach in deſſen Wohnung
geweſen Hausbewohnern erzählte ſie daß ſie dem Martin
die Wohnung reinigen ſolle und dafür verſchiedene Sachen ge
ſchenkt erhalten werde Die Ehefrau des Martin hatte dieſen
nämlich ſeit etwa 8 Tagen verlaſſen und war zu ihren Eltern nach Spicken
dorf zurückgekehrt wegen Familienzwiſtigkeiten und weil ſich M anſcheinend
in ungünſtigen Vermögensverhältniſſen befindet er auch wegen Zahlung
von Alimenten für ein uneheliches Kind in Anſpruch genommen werden
ſollte Martin verkaufte deshalb vorgeſtern ſein geſamtes Mobiliar für
400 Mk an einen Trödler und beabſichtigte Halle zu verlaſſen Mit dem
Erlöſe in der Taſche hatte er die Nacht vorher gekneipt auch verrufene
Häuſer auf dem Schlamm aufgeſucht und hier einen großen Teil des
Geldes verpraßt erſt gegen 6 Uhr morgens kehrte M in ſeine Wohnung
zurück wo ſich nur noch Kleinigkeiten namentlich Küchengerät Kleidungs
ſtücke und perſönliche Gebrauchsgegenſtände befanden Mittags gegen
1 Uhr wurde Frau Loll von Martin in deſſen Wohnung gerufen und
gegen 2 Uhr hat Martin dieſelbe verlaſſen Frau Loll muß alſo in der
Zeit zwiſchen 1 und 2 Uhr ermordet worden ſein ſie iſt vollſtändig verblutet
und außerdem lagen Teile des Gehirns auf dem Fußboden herum Als abends

gegen 6 Uhr das etwa 6 Monate alte Kind der Ermordeten fortgeſetzt in
der Loll ſchen Wohnung ſchrie und die ſonſt ſorgſame Mutter ſich nicht
ſehen ließ nahmen ſich Nachbarn des Kindes an Abends gegen 7 Uhr
kam ein Mann zu dem Hauswirt und ließ ſich die ſche Wohnung welche er

mieten wollte zeigen Da der Hauswirt von Martin einen Drücker zu
der Wohnung erhalten hatte ſo gingen auch beide Männer in dieſe ſie
vermieden aber das Betreten des ſog Berliner Zimmers weil ſie dort einen
Menſchen auf dem Fußboden liegen ſahen und der Hauswirt annahm
daß das Martin ſei der einen ſtarken Rauſch ausſchlafe Ehe ſie die
Wohnung verließen kam ein Freund des Martin hinzu der nach dieſem
ſehen wollte Nun wurde das furchtbare Verbrechen entdeckt Die Leiche
lag vor einer Truhe in welche anſcheinend von Frau Loll verſchiedene
Sachen gepackt waren die ſie vermutlich vorher von Martin geſchenkt

erhalten hatte Anzunehmen iſt daß Martin der Frau weiterezu V
Verſprechungen gemacht dieſe mit Anträgen beläſtigt vielleicht auch
zu überwältigen verſucht hat Da er damit kein Glück hatte
dürfte er entweder aus Wut oder um ſich einer ſtrafgerichtlichen
Verfolgung zu entziehen das zur Hand liegende Küchenbeil ergriffen
und Frau Loll niedergeſchlagen haben Der des Mordes verdächtige
Martin iſt am 27 Auguſt 1873 in Reideburg geboren Er iſt etwa 1,70 m
groß und von ſchlanker Statur M hat ganz hellblondes aber negerartig
gekräuſeltes lurzes Haar auffällig hohe Stirn breites eckiges Kinn und
ein ovales mehr hageres blaſſes Geſicht er iſt bartlos Bei ſeiner Ent
fernung war er wahrſcheinlich mit grauer Hoſe ſchwarzem Jackett ſchwarzem
ſteifen Hut und Stehkragen bekleidet Seiner Militärpflicht hat er bei
dem 4 Pionier Bataillon in Magdeburg genügt Abends wollte er wie
inzwiſchen feſtgeſtellt iſt mit dem um 7 Uhr 7 Min nach Magdeburg
abſahrenden Schnellzuge abreiſen er hat auch in dem Zuge Platz ge
nommen Bereits um 71 Uhr iſt die energiſche Verfolgung des ver
dächtigen Mörders aufgenommen

Die Bekränzung der Kriegergräber auf dem Nordfriedhof
erfolgt in der bisherigen Weiſe am Sonntag den 20 Auguſt vormittags
91 Uhr Die Kameraden treten um 9 Uhr in dem Garten der Aktien
brauerei an

Liebesgaben für das Südweſtafrikaniſche Expeditions
korps Bei der Haupt S Sammelſtelle der freiwilligen Krankenpflege zu
Hamburg ſind aus der Provinz Sachſen die nachſtehend aufgeſührten Geld
ſpenden und ſonſtigen Gaben eingegangen Landratsamt Mansfeld bar
34,80 Mk Ertrag einer Sammlung alter Soldaten Weſtdorf bei Aſchers
leben bar 5 Mk von der Sammelſtelle des Provinzialvereins vom Roten
Kreuz Magdeburg 1 Sack Strümpfe und Hemden von Otto Neumeiſter
Jena 1 Kiſte Liebesgaben von e K Wand Nordhauſen4 Kiſten Branntwein durch Kommallein Wand Rordhauſen ferner
von Rob Foerſtemann Wilhelm Schüler Bartels Kropf und Louis
Telemann je 1 Kiſte Branntwein

Der Verein ehem Hrenadiere begeht am Sonnabend den
19 d abends 8 Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade
ſein 10 Stiſtungsfeſt beſte hend in Konz ert der Henſchelſchen Kapelle Ge
ſangsvorrrägen des Gebr Seydewitz Quartetiss und Vall EhemaligeGrena diere die dem Verem noch nicht angehören ſowie Freunde und
Gönner des Vereins ſind willkommen Näheres im heutigem Jnſerat

Der Taubſtummen Verein Einigkeit zu Halle feiert am
Sonntag den 20 d abends 18 Uhr ſein 10 Stuiftungsfeſt ver
bunden mit Theater Konzert und Ball in den Thalia Feſtſälen wozu
Schickſalsgenoſſen und deren Gönner eingeladen werden

Die Eröffnungsfeier des Luft und Sonnenbades auf den
Pulverweiden findet am Sonntag den 20 d Mes nachmittags 3 Uhr ſtatt

Jm Apollo Theater war geſtern als die Viktoria Sänger
das angekündigte neue Projſramm brachten die Heiterkeit wieder in Per
manenz erklärt Prächuge Chöre eröffnen die einzelnen Teile des Spielplans
und beweiſen welch ſchönes und vorzüglich geſchultes Stimm Material
die Sänger in ihren Reihen beſitzen Herr Heinemann läßt wiederum
einem freien Salon Humor die Zügel ſchießen Herr Beyer legt in
ergötzlicher Weiſe dar weshalb unſere heutige Kunſt verhunzt iſt Herr
Föhr der glückliche Beſißer eines herrlichen Baritons nimmt uns mit
dem feſſelnden Vortrag der Ballade Horch auf du träumender Tannen
ſorſt gefangen nicht geringeren Beifall findet der Tenoriſt Herr Grieg
für die ſympathiſche Wiedergabe des Liedes Verlorene Liebe deſſen
Komponiſt Herr Große dem auch die Chöre ihre Entſtehung verdanken
am Flügel ſitzt Herr Saſcha v Günther der meiſterliche Damen
darſteller erſcheint wieder in einer neuen entzückenden Toilette welche die
Bewunderung aller ſachverſtändigen Schönen wachruſt und hatte namentlich
nach dem Schubart ſchen Erlkönig in dem er ſeine Kunſt wie kaum in
einer anderen Darbietung voll entfalten konnte begeiſterten Applaus zu
verzeichnen und ſchließlic h ließ der Charakterh umortſt Herr Lange kein
Auge trocken als er mit ſeinen reichpointierten draſtiſchen Schildernngen
die Zuhörer in hellen Jubel verſetzte Als Einakter werden zur Zeit die
Humoresken Das verſiegelte Brautpaar und Exzellenz
köommt gegeben deren Jnhaltsangabe an dieſer Stelle ſich natürlich
verbietet weil unſeren Leſern die mit einem Beſuche bei den Viktoria
Sängern ſicher nicht zögern dadurch manche heitere Ueberraſchung weg
genommen würde Nur ſo viel ſei geſagt daß zumal die letztgenannte
Milité rhumoreske eine brillante Darſtellung erfährt mit welcher die als
Offiziere als Frau Majſorin und als Burſche agierenden Künſtler ihren
bisherigen Leiſtungen die Krone auf hepen Exzellenz kommt wird ein
Magnet ſein der Halle in s Apollo Theater zieht

Jm Walhalla Theater erzielte das neue Programm geſtern einen

à

werneral Anzeiger ſur Pale Und ven Wuniaviv
wohlverdienten Beifall erntete der Fuß Antipode Signor Carlo Almado
Das luſtige Element verkörpern der im Enſemble verbliebene Jean Paul
mit ſeinen oft mehr als derben Witzen und Couplets das ſtimmbegabte
lomiſche Geſangs Terzeit Wacker Trifolium und der Salonhumoriſt
Karl Kebrich Die Brooks Dalli und Blitz reißen in ihrer Heimfahrt
mit Hinderniſſen alles mit ſich fort auch der ärgſte Hypochonder muß
beim Anblick dieſer Vorführung das Lachen wieder erlernen Dabei iſt
der Hauptheld in dieſer Szene ein ganz gewöhnlicher Eſel welcher ſo ab
gerichtet iſt daß er alle Untugenden eines ſtörriſchen Grautieres markiert
Er duldet keinen Reiter auf ſeinem Rücken hackt beißt und ſchlägt nach
Noten wodurch die heiſterſten ja manchmal heikelſten Szenen entſtehen
Zum Schluß führt der Bioskop durch eine Reihe feſſelnder Szenerien
auf die Weltansſtellung St Louis und zum Gordon Bennet Rennen 1905

Die Fritz Steidl Sänger welche gegenwärtig im Wintergarte u
auftreten erzielen wie nicht anders zu erwarten war wieder große Er
folge Das ſehr reichhaltige Programm bringt in bunter Abwechſlung
ernſten Kunſtgeſang humoriſtiſche Vorträge und tolle Burlesken Alle
Darbietungen ſind Glanzleiſtungen beſonderer Art die berechtigten Beifall
finden ſo daß die fidele Sängergeſellſchaft faſt jeder Nummer ſog Zu
lagen folgen laſſen muß Namentlich Fritz Steidl wurde geſtern Abendſehr lebhaft applaudiert der aber auch wahre Beifallsſtürme entfeſſelte und

alle Zuhörer fortriß Die Burleske Das Kind in Spiritus und nament
lich die parodiſtiſch bombaſtiſch muſikaliſch dramatiſch draſtiſche Kleinig
keit Cabaret Nieſelprim von Fritz Steidl reizen die Lachluſt in kaum
glaublicher Weiſe

Zoologiſcher Garten Zu dem in dieſer Saiſon bereits gehörten
Virtuoſen auf dem Cornet à Piſton und der Poſaune kommt noch ein
dritter Meiſter hinzu und zwar auf Jnſtrumenten denen man ſonſt weniger
die Berechtigung für Solo Vorträge verwendet zu werden zumißt nämlich
Trommel im Muſiker Jargon die kleine Trommel Pauke GlockenLyra
und Xylophon Der Künſtler trat bereits mehrere Male hier in Halle
auf und ſeine Leiſtungen fanden ſtets ungeteilten Beifall Die Begleitung
übernimmt das Willy Wolf Orcheſter Für nächſten Sonntag den
20 ds Mts iſt ein ſogenannter Billiger Sonntag angeſetzt Das
geſtrige Konzert der 36er mußte ausfallen da zu der Zeit wo eine Ab
beſtellung ſpäteſtens geſchehen muß gegen 1 Uhr das Wetter nicht derartigwar daß man für den Nachmittag auf eine nennenswerte Beteiligung

n konnte
Saalſchloßbrauerei Freitag finden zwei Konzerte ſtatt aus

geführt von der Kapelle des Oberrheiniſchen Jnfanterie Regiments Nr 97
Dieſe Kapelle hat auf ihren Kunſtreiſen überall große Erfolge gehabt
Die Vortrefflichkeit der Programme verſprechen einen hohen Kunſtgenuß
Bei eintretender Dunkelheit wird ein Brillant Schlachtenfeuerwerk von den
Gebr Pfeiffer abgebrannt

Jm Birkenwäldchen findet nächſten Sonntag das diesjährige
Preisſchießen und Sommerfeſt ſeinen Abſchluß Am Abend findet die
Preisverteilung ſtatt und darauf wird von den Herren Gebr Pfeifer ein
Brillant Feuerwerk abgebrannt das den Beſuchern mancherlei Ueber
raſchungen bieten wird

Schießerei auf Vögel Die vielen Männer und Knaben
welche in den Gärten auf Vögel ſchießen ſeien darauf aufmerkſam gemacht
daß in der Zeit vom 1 März bis 15 September jede gegen Vögel ge
richtete Nachſtellung mit ganz wenigen Ausnahmen die Verfolgung von
Singvögeln aber zu jeder Zeit unbedingt verboten iſt Jn der Nähe von
bewohnten Gebäuden darf überhaupt nicht geſchoſſen werden Die An
wohner tun gut wenn ſie ſich durch Anzeige gegen die ärgerliche und nicht
gefahrloſe Beläſtigung ſchützen

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 33 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Auguſt erſcheinen 5 Nummern Die einzelne
Nummer koſtet ſomit nur 2 Pfg

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Eheſchließung 16 Auguſt Der h Johannes Stropp und
Helene Höpfner Gr Brunnenſtr 58 und Triftſtr 3

Geboren s6 Auguſt Dem Tiſchler Deinrich Joſeph eine T AnnaReilſtr 35 Dem Bnarbeiter Max Spatt eine T Wally Schillerſtr 2
Dem Fabrikarbeiter Ernſt Löbe Zwill T Emma und Frida Saaleſtr z

Dem Kutſcher Otto Keßler ein S Otto Albrechtſtr 44 Dem Arbeiter
Hermann Harport ein S Guſtav Schillerſtr 16 Dem Lackierer Friedrich
Herrmann ein S Paul Gabelsbergerſtr 2 Dem Vrizefeldwebel Max
Stade eine T Elſe Reilſtr 128 Dem Kgl Beſtütwärter Auguſt Thtele
ein S Paul Talſtr 26 a Dem Bauarbeiter Otto Preſcher ein S Otto
Böckſtr 13

Geſtorben 16 Auguſt Der Agent Karl Bohne 76 Beeſener
ſtraße 10 Des Geſchirrführer Paul Gräger T Gertrud 2 Gr Wall
ſtraße 42

Staudesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 16 Auguſt Der Schriftſetzer Mar Borgmann und

Frida Schumann Lerchenfeldſtraße 19 und Torſtraße 50 Der Guts
beſitzer Paul Winzer und Helena Hartmann Großweiſſand und Niemeyer
ſtaße 11

Geboren 16 Auguſt Dem Königl Regierungs Aſſeſſor Otto Wenning
ein S Erich Magdeburgerſtr 46 Dem Keſſelſchmied Paul Tiedtke ein
S Walter Prinzenſtr 8 Dem Hilfsbremſee Paul Ulrich eine T Char
lotte Thomaſiusſtr 8 Dem Direkt r Nikolaus Ohlerich eine Mans
felderſtr 48 Dem Mechaniker Wilhelm Becker ein S Willy KlinikDem Schmiedemetſier Guſtav Vernſter eine T Eliſabeth Kl Ulrichſtr 24

Dem Bauarbeiter Karl Schmidt eine T Margarete Unterplan 8 Dem
Fabrikarbeiter Max Roihnſc ein S M ax Wolfſtr 23 Dem Fabrikant
Robert Uhrlau ein S Max Dieskauerſ 15 Dem Bäckermelſter Emil
Bloßfeld ein S Kurt Ranniſcheſtr 9

Geſtorben 16 Auguſt Der Maler Auguſt Koch gen Büſchel 53 J
Lindenſtr 76 Der Litl hograph Max Eggers 53 Spitze 17 Des
VBauarbeiter Richard Schönefeld S Wilhelm 4 Klintk Der Maurer
Karl Voigt 23 Grünſtr 7/8 Des Bauarbetter Hermar in Koch TMartha 4 Glauchaerſtr 11 Des Fabr arbeiter Albert Ochſe S Otto
6 Bergmannstroſt Ange la Heine 24 St Eliſabeth Krankenhaus

Anna Engel 22 Klintk Des Fabridarbeiter Guſtav Jahn Ehefrau
Katharinga geb Pfaff 31 Klinik Des Fabrikarbeiter Maxtmiltan Reiſel
T 7 9 Kuttelhof 3 Des Bäckermeiſter Paul Sauerwein S

Grünſtr 27 Des Schloſſer Hermann Lohrengel T Martha
M Ulrichſtr 35 Des Handarbeiter Karl Pola T Martha 3S piedia 23 Des Eiſendreher Franz Heſſe S Franz 5 Schloſſer

ſtraße 4 Des Maurer Eduard Meiner S Georg 3 Schützenſtr 10

Anus wärtige Aufgebote
Der Maurer Wilhelm Gierſch und Marie Zahn Berlin

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legttimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 17 Augnuſt Ztg Die Aachen

Münchener Feuerverſicherungsgeſellſchaft ſtellte dem Magiſtrat
der Stadt Berlin für die Zelle Forckenbeck Stiftung 20000 Mk
zur Verfügung

Rathenow 17 Auguſt Wolff s Jahres
verſammlung des Brandenburgiſchen Hauptvereins der Guſtav Adolf
Stiftunghatanden Kaiſerfolgendes Telegrammgerichtet Ew Majeſtät
dem erhabenen Protektor des Guſtav Adolf Vereins wagt die Jahres
verſammlung des Brandenburgiſchen Hauptvereins diesmal
in der von ruhmreichen Erinnerungen aus den Tagen des Großen Kur
fürſten umwobenen Stadt Rathenow tagend ihren ehrſurchtsvollſten
Huldigungsgruß zu Füßen zu legen Wir tun es mit Glück und

Meldung der Nat

Bur Die 59

oßen Erfolg Es iſt faſt in allen Nummern feſſelnd und anregendPie lebens friſche Giſela Konrady bewies ſich als prächtige Jodlerin

Vortreffliche Akrobaten ſind die drei Bernhardts an fliegenden Ringen
vollführen dieſe Artiſten unter r denen ſich eine Dame beſindet ihre Luftarbeit mit großer Sicherheit und Eleganz Großartig ſind die Leiſtungen

des Springers Th Balzer er zeigt im Sprung nicht nur eine hervor
ragende Kraft ſondern zugleich eine ſtaunenswerte Leichtigleit Reichen

e

geſprochenen Worte uns wie ſchon bisher ſo auch fernerhin
ſorge für die evangeliſchen Glaubensgenoſſen in den Oſtmarken

Segenswünſchen zu dem für das Königshaus und das Vaterland
bedeutſamen Freigniſſe der Vermählung des hohen kron
prinzlichen Paares und geloben unter dem friſchen Ein
druck der jüngſt von Ew Majeſtät in der Provinz Poſen

die Für

1 u werbeſonders angelegen ſein zu laſſen und in dieſen auch an unſerem Teil
deutſch vaterländiſche Geſinnungen pflegen und fördern zu helfen

Hamburg 17 Auguſt Wolff s Bur Mit dem Dampfer
Alexandra Woermann ſind aus Swakopmund eingetroffen

Hauptmann Rappord Hauptmann Arnold die Oberleutnants von Grote
und Hildebrandt Leutnant Freiherr von Reibnitz Oberveterinär Scholz
Staatsveterinär Ebers ſowie 80 Feldwebel Unteroffiziere und Gemeins

München 17 Auguſt Wolffs Bur Das Ergebnis der drei
tägigen Fahrt München BadenBaden Nürnberg München in der
Herkomer Konkurrenz iſt folgendes Preis E Ladenburg
München Mercedes 2 Preis Hermann Weingand Merredes 3 Preis
Willy Pöge Chemnitz Mercedes 4 Preis Fritz Opel Rüſſelsheim
Opel 5 Preis Fritz Werner München Cléèment 6 Preis Hynek
Ruzicskor Wien Mercedes Preis Robert Katzenſtein Frankfurt
a M Mercedes 8 Preis Julius Turck Lüdenſcheid Benz 9 Preis
Adler Fahrrad Werke Frankfurt a 10 Preis Karl LöhrKoblenz
Adler Preis Bernhard Flinſch Frankfurt a M WMerecedes
12 Preis Eduard Scharrer Cannſtatt Benz 13 Preis Prinz von
Battenberg Fahrer Graf Arco auf Mercedes 14 Preis Guſtav Göß
Nürnberg Adler Ein Wagen des Herrn Friedrich RöſelSchretzheim
der außer Konkurrenz fuhr traf als Vierter ein

Metz 17 Auguſt Wolff s Bur Heute Nacht 1 Uhr 42 Min
liefen die beiden Maſchinen des Schnellzuges Oſtende Baſeſ
mit ſolcher Schnelligkeit in den hieſigen Vahnhof ein daß ſie alle
Hinderniſſe überrannten und über den Perron gegen die Warteſäle
des Bahnhofsgebäudes fuhren Erſt die Mauer der Warteſäle
die einen großen Riß erhielt konnte die Maſchinen zum Stehen bringen
Die Urſache liegt wahrſcheinlich daran daß die Geſchwindigkeit nicht recht
zeitig vermindert wurde Die Bremſen waren in Ordnung Perſoner
ſind nicht verletzt worden Der iſt gering

Zürich 17 Auguſt Meldung des B Bei einer Kahn
fahrt auf dem Lac de Joux im Jura ertranken drei Deutſche
Namens Guſtav Albrecht Köhler und Schenk

Madrid 17 Auguſt Wolffs Bur Die Regierung hat die Be
hörden in der Provinz Andaluſien angewieſen in den von der Hungers
not am meiſten betroffenen Städten und Dörfern Volksküchen ein
zurichten Das Ackerbauminiſterium hat die Eiſenbahngeſellſchaften erſucht

Streckenarbeiten vornehmen zu laſſen damit möglichſt viele Arbeiter
Beſchäftigung fänden

Belgrad 17 Auguſt Bur Die geſtrige Nachmittags
ſitzung der Skupſchtina verlief ruhig Die Wahlen in dem Morava
kreiſe wurden für gültig erklärt nachdem der Juſtizminiſter darau
hingewieſen hatte daß ſie korrelt geweſen ſeien

Petersburg 17 Auguſt Wolff s Bur Durch kaiſerlichen Ukas
ſind zur Dispoſition geſtellt worden die Admirale Zrieger Kom
mandant der Seediviſion im Schwarzen Meere Viſchnevetzky 2 Kommandant derſelben Seediviſion Kapitän Guzeritſch Kommandant des

Georgi Pobjedonnoſſez unter Beförderung zum Konteradmiral der Kom

mandant der Prut Korvetten Kapitän Baranowsky unter Be
ſörderung zum Kapitän zur See

Helſingfors 17 Auguſt
ſcheinende Zeitung Karjala wurde für den
verboten

London 17 Auguſt Laff Bnr Aus Shanghai übermittelt die
Morning Poſt eine Meldung in Shantung ſei eine dentſchenfeind

liche Agitation ausgebrochen
London 17 Auguſt Laff Bur Die Verhandlungen mit

Deutſchland wegen eines Gegenſeitigkeits Vertrages
dürften dem Waſhingtoner Korreſpondenten der Morning Poſt zufolge
vorausſichtlich fehlſchlagen da die Zugeſtändniſſe die Deutſchland für
die Aenderung ſeines Zolltarifs zugunſten Amerikas verlangt Forderungen
einſchließen die Amerika nicht gewähren könne Dieſe Forderungen ſeien
ein Vorzugstarif zugunſten Deutſchlands der England ernſtlich benach
teiligen würde und eine ähnliche Tartipotirit gegen Kuba zum Vorteil
des deutſchen Zuckerrübenbaues Das Staatsdepartement bemüht ſich
Deutſchland zu einer Ermäßigung ſeiner Forderungen zu bewegen

Portsmouth 17 Auguſt Soifſ Bur Die Friedens
konferenz hat ſich geſtern Wſartibericht

Donnerstag den 17 Auguſ

Wolff J

Wolff s Bur Die in Vubarg er
Zeitraum von 2 Monaten

nachmittag 6

Eier pro Mandel 1,0 05 i Stachelbeeren p Ltr 0,30 Mk
Vutter pro Pfund 13 1,40 Himbeeren pro Ltr 0,60Zwiebeln vro Mdl 6,10 Heidelbeeren pro Ltr 0,20 0,25
Neue Kartoffeln 5 Ltr 0,25 0,30 Vir zen p Mol 6,15 0,25
Vlumenkohl pro Stück 0,23 49 Aepfel per Mdl 0,30 0,60ohlrabi pro Mdl 0,20 0, 225 Apt koſen pro Stück 005
Kohlrüben pro St 0,05 0,10 Schnittdohnen p Ltr 0,05 u
Mohrrüben p Mdl 0,08 Gurken pro Schock 0,60 8
Wirſing Kohl p Stück 0,8 0,10 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30

Weißkohl per Stück IRotkohl pro Stück 0,10 2 Enten pro Stück 2,50 50
Salat pro Stück ,05 Junge Vänſe pro Stück 4,00 00
Radieschen 3 Stück 0,10 vähnchen 2 25Tomaten pro St 0,05 0 10 Hühner pro Stück 1,25 2,25kan den vro Paar 0 8 20

eu Oedernitz b Niesky
chleſien 3 Mai 1905 Meinem
ohn welchem kein Eſſen mehr

ekam gab ich auf Anraten

Johannisbeeren p Ltr 0,25 0,80

VBioſon Derſelbe bekam ſeinen
vollen Appetit wieder und ihm

Wie man Seine
Körperkraft hebt bekam jedes Eſſen Bioſon

wirkt auch kräftigend auf den Körper Jch kann daber jedem
aufs wärmſte empfehlen m ſühle mich verpflichtet nen meinen Dank
auszuſprechen Hochachtungs 1 Bruno Scho z Unterſchrift amtlich be
glaubigt Der Gemeind Wworſtand Burthardt Neu edernit

Bioſon erhältlich in Apotheken und guten Drogenhandlungen das halbe
Kilo drei Mark, iſt fertig zum Gebrauch das angenehmſte billigſte und
beſte bluterzeugende Nähr und Kräftigungsmittel in ſeiner Art was
menſchliches Wiſſen bis heute erfand Man leſe die Berichte der Fachzeit
ſchriften Profeſſoren Aerzte uſw

Ein

D

für 92 ja 23 M foſte ur 10 PfaPäckchen Amba Backpulver für 2 bis 3 Pfd Mehl koſtet nur 10 Pfg
Malen Her dienen Sie minderter nAn jedem damit gebackenen n Napflu den verdienen Sie mindeſtens eineMark BVacken Sie daher jede Woche nur einmal ſo macht das auf e

Jahr ein

kompletter Anzug
für Jhren Herrn Gemahl aus Backrezepte der verſchiedenſten Art erhalten
Sie in allen Geſchäften welche Amba Backpuver Amba Citron Amba
Gewürz AmbaVanillin und Amba Puddingpulver führen

umſonſt

Vorausſichtliches Wetter am 18 Auguſt 1905
Bei Südoſt bie Südweſtwind veränderliches warmes

Wetter ohne wefentliche Niederſchläge

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 17 Auguſt
21 Grad C
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Xerren Zugstiefel d Damen Knopf u Schnürskiefel H

Seite 4 Frettag r r für J und m Zu ti 18 Auguſt Nr 195
h W 5 o r v r er9 S rre e m r J R SW 9 J d 5 Ah

Wir verschen
4 4000 Paar Paar Jat anen und ſRerren Pantofel

nach Wahl beim Einkauf von Mk 4,00 an

g 400 Paar Paar denen und Rerren 5chete

nach Wahl beim Einkauf von Mk G 00 an

weil an rei 48 in Augos br
Ausserdem bringen Wir

gur auf burza Zeit zu ganz auggergewöhnlieh billigen Preigen

zum Verkauf Es werden zu diesem Riesen Massen Verkauf nur Waren
von durchaus tadelloser garantiert fehlerfreier Beschaffenheit gebracht

Unter den Vorräten befinden süohn
erren Schnürstiefel S Damen Zugstiefel 2 Damen hausschuhe 95 re

starker Arbeitsstiefel kräftiges Wichsleder aus Lasting mit Gummizug
iop Damen Fausschuhe 4 Saus gutem Kosstcer aus rotem oder schwarzem Leder praktisch

7 90 90Kerren Schnallenstiefe S Damen Knopf u Lchnärsnefel 4 Kinder und Nadchen Knopf und

Nerren Schnürstiefel Damen Schnürskiefel 2 Schnürstiefel
in chiker Forw aus rotem und braunem Leder grau Globus mit Lackkappe extra starke mRerren Schnürschuhe Damen Schnürschuhbe 4 m95 40 90 60Segeltuch mit Absatz braun Segeltuch mit Absatz I 2 R

NerrenFausschuhe 4 Damen Spangenschuhe 2 Fisch Pantoffel S
rus rotem o schwarz Leder bequem u praktisch dauerhaft im Trage für Damen Ledersohle und PFleckFerren J asti 4 danen hatssciute 80 pt Pantoffel nur r

aus einem Stück dauerhaft gearbeitet

Cord mit Ledersohle und kl Absatz aus Cord Ledersohle und kl Absatz leicht und bequem
Deltchante et nherhtet maschinelle Sohuhfabrik

Verkaufshaus
S

10886 Ulrichstrasse 52 Sohne aesn
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